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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

La Berlin 5 März
Das faſt leere Haus ſetzt die Etatsberathung fort beim Etat des

Reichsjuſtizamts
Abg Lenzmann ſfreiſ Vp dankt dem Staatsſekretär für ſeine

Reformthätigkeit auf dem Gebiete von Strafprozeß und materiellem Straf
recht und wünſcht es möchte nicht etwa dieſe jetzt in der Sonderkommiſſion
in Vorbereitung begriffene Reform erdrückt werden durch ein Uebermaß
von Wünſchen Er ſelbſt wolle daneben dem Staatsſekretär noch beſonders
eine baldige Regelung des Strafnachlaſſes ans Herz legen Das heißt
der baldigſten Begnadigung oder vielmehr da es das Richtigere ſei den
Strafnachlaß von dem erkennenden Gericht und nicht von einem Gnaden
akt abhängig zu machen der bedingten Verurtheilung Weiter möchte er
den Staatsſekretär bitten daß man mit einem Strafvollzugsgeſetze nicht
warten möge bis die Reform des Strafprozeſſes und des Strafrechts voll
zogen ſei Der Strafvollzug bewege ſich zum Theil noch in ganz mittel
alterlichen Formen ſo namentlich bei der Todesſtrafe und der Zuchthaus
ſtrafe Bei der Vollſtreckung dieſer wie der Gefängnißſtrafe bedürfe es
eines Vollzugsgeſetzes beſonders auch zwecks Ausſchluß der Willkür unterer
Organe Auch auf dem Gebiete des materiellen Rechts gebe es Reformen
auf die man nicht länger warten ſollte So die Reform des groben
Unfug Paragraphen Wenn dieſer bis jetzt noch nicht reformiert ſei ſo
liege das offenbar nur an dem Polizeigeiſt für den dieſer Paragraph eine
bequeme Handhabe ſei um das zu beſtrafen was man ſonſt nicht beſtrafen
könne Das preußiſche Züchtigungsrecht gegenüber dem Geſinde müſſe
abgeſchafft und die Beſtimmung über den qualifizierten HausfriedensbruchAh reformiert werden Ebenſo diejenige über einfachen Diebſtahl in

wiederholtem Rückfalle denn dabei ſei den Umſtänden die oft ſehr harmlos
lägen zu wenig Rechnung getragen Auch der Majeſtäts Beleidigungs
Paragraph müßte endlich einmal abgeſchafft oder doch reformiert werden
Auch mit dem Dynamitgeſetz und mit der behördlichen Erhebung von
Kompetenzkonflikten wenn es ſich um Uebergriffe von Beamten handele
müſſe aufgeräumt werden

Staatsſekretär Nieberding Der Vorredner hatte eine ſo große
Menge von Wünſchen vorgebracht daß ich den ganzen Nachmittag ver
wenden müßte wenn ich auf alle antworten wollte Es hat keinen Zweck
heute eine akademiſche Unterhaltung über alle Punkte vorzunehmen Nur
zwei Punkte hebe ich hervor Was den bedingten Strafaufſchub betrifft
ſo herrſchen über die Methoden der Behandlung dieſer Frage zwiſchen der
Regierung und dem Hauſe Meinungsverſchiedenheiten Solange die
Regierung ihre Methode nicht ändert haben die Wünſche aus dem Hauſe
wenig Nutzen Man wird gut thun das Weitere abzuwarten ich hoffe
aber daß die Beſtrebungen der Bundesregierungen zu einem Reſultate
führen werden das dem entſprechen wird was hier im Hauſe gewünſcht
wird Die Verbündeten Regierungen ſtehen nicht etwa der ganzen
IJnſtitution mit Mißbehagen gegenüber Jch bin der Meinung daß wir
zu einer Geſetzgebung kommen werden aber die meiſten Juſtizverwaltungen
der anderen Bundesſtaaten ſind noch nicht ſo weit und es iſt meine Auf
gabe Sie zu überzengen daß der Geſetzgebungsweg der beſte iſt Was
den Strafvollzug betrifft ſo habe ich nie geleugnet daß einzelne Punkte
durch Geſetz geregelt werden können aber ein vollſtändiges Strafvollzugs
geſetz iſt ſo lange nicht zu machen als wir nicht wiſſen wie unſer ganzes
Strafſyſtem beſchaffen ſein wird Ueber die Vollſtreckung der Todesſtrafe
haben wir uns nicht in die ganz verſchiedenen Vorſchriften der Einzel
ſtaaten einmengen wollen Die Verbündeten Regierungen werden zur Zeit
kaum auf die Wünſche des Vorredners eingehen

Abg Spahn Ctr kommt auf die Forderung der Erweiterung des
Geſetzes über den unlauteren Wettbewerb und die damit zuſammen
hängenden Forderungen zurück und bittet den Staatsſekretär dringend
auch dieſes Gebiet im Auge zu behalten Das Unweſen der Schein Aus
verkäufe und Auktionen müſſe endlich an der Wurzel gefaßt werden
Seit 1900 ſeit dem Anfang dieſer Seſſion lägen bereits dem Hauſe ent
ſprechende Anträge vor Die Klage über die Ueberlaſtung des Reichs
gerichts müſſe wieder und wieder erhoben werden Die Fortentwicklung
des Rechts nach der civil und ſtraftechtlichen Seite hin würde ver
kümmert wenn die höchſte Jnſtanz nicht in der Lage ſei ſich nach ihrer
Bedeutung daran zu betheiligen

Abg Eſche ntl Die Zahl der jugendlichen Rückfälligen hat in
erſchreckendem Maße zugenommen Die bedingte Begnadigung hatte gute
Erfolge bei denen die noch keine Bekanntſchaft mit dem Strafrichter ge
macht haben Die große Zahl der rückfälligen Verbrecher hängt damit
zuſammen daß ſie in der Jugend im Gefängniß geweſen ſind Es kommt
auf eine Beſſerung und Erziehung der jugendlichen Verbrecher an Jch
meine daß wir mit dieſer Aenderung der Strafgeſepgebung ſchon jetzt vor
gehen können Ebenſo wie wir in einem beſonderen Geſetz den Schutz
der Jugendlichen in den gewerblichen Betrieben angenommen haben

Staatsſekretär Nieberding Bei kleinen Strafthaten bewährt ſich
die bedingte Begnadigung bei Kindern in beſter Weiſe Handelt es ſich
aber um größere Verbrechen um Gewohnheitsverbrechen und wiederholten
Rückfall dann iſt die Sache mit einiger Vorſicht zu behandeln Jch er
kläre aber daß die Frage von uns im Auge behalten werden wird und
wir die erſte Gelegenheit benutzen werden um ihr näher zu treten Was
die Ausführung des Abg Spahn betrifft ſo weiß ich daß die Belaſtung
des Reichsgerichts bis aufs Unerträglichſte geſtiegen iſt Jch trage aber
Bedenken den Regierungen eine Reform vorzuſchlagen ſo lange ich nicht
ie Sicherheit habe daß auch der Reichstag eine ſolche Reform wünſcht

Gegenüber einer vom Abg Müller Meiningen an der Rechtſprechung
geübten Kritik legte der Staatsſekretär gegen verallgemeinernde Schlüſſe aus
ungeſicherten Spezialfällen Verwahrung ein insbeſondere in dem Sinne
daß der Vorwurf antiſozialer Tendenz durchaus unberechtigt ſei

Abg Heine Soz kam wieder auf die behaupteten Mißgriffe bei
Verhaftungen zurück und widerſprach den thatſächlichen Darlegungen die
ſ Z der preußiſche Miniſter gegeben hat die Kommiſſionen für die
Strafrechtsreform erklärt er für einſeitig zuſammengeſetzt und drückt der
künftigen Reform die er noch nicht kennt ſchon jetzt ſein Mißtrauen aus

Zuletzt nahm der Abg BVeckh fr Vp das Wort derſelbe poſemiſiert
gegen die bayeriſche Beſtimmung wonach die Zwangsvollſtreckung in den
Händen der Gerichtsſchreiber liegt das widerſpreche dem Reichsgeſetz

Der Etat des Reichsjuſtizamts wurde erledigt
Freitag Etat des Reichsſchatzamts

Preußiſcher Iandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 5 März
Abgeordnetenhaus

Eine ganze Reihe von kleinen Etats wird ohne Erörterung an
genommen

Bei dem Etat des Staats miniſteriums bemängelt Abg v Pappen
heim konſ daß die Regierung nicht auf alle Anträge des Hauſes und
auf die ihr überwieſenen Eingaben dem Hauſe ihre Beſchlußfaſſung mit
theile Die Zahl der Anträge und Eingaben über die die Erwägungen
noch ſchweben mehren ſich von Jahr zu Jahr Er bitte deshalb ſowohl
die Regierung wie das Haus ein Reſtverzeichniß über die unerledigten
Sachen zu führen

Abg Dr Friedberg ntl ſchließt ſich dem Vorredner an
Ein Regierungsvertreter legt dar daß die jetzige Praxis eine

Ueberſicht über die Beſchlüſſe des Hauſes aus der letzten Tagung zu geben
einer Anregung des Hauſes aus den 1870er Jahren entſpreche

Die Abgg v Pappenheim konſ und De Porſch Ctr wieder
holen demgegenüber ihren Wunſch

Miniſter v Rheinbaben erklärt er ſei gern bereit im Staats
miniſterium dieſen Wunſch des Hauſes zu befürworten

Bei der zweiten Berathung des Etats der Verwaltung der direkten
Steuern beſchwert ſich Abg v Eynern ntl über die Ungerechtigkeiten
bei der Steuerveranlagung Es müſſe nicht der Durchſchnitt des Ein
kommens der drei letzten Jahre ſondern das Einkommen des letzten Jahres
als Grundlage für die Veranlagung dienen Die Einkommen bis 1500 Mk
müßten ſteuerfrei bleiben

Sonnabend den 7 März 1903

Finanzminiſter v Rheinbaben erwidert das Einkommen nur des
letzten Jahres zu berückſichtigen gehe nicht an darunter würden auch die
Gemeinden leiden Desgleichen könne die Grenze der Steuerfreiheit nicht
auf 1500 Mk heraufgeſetzt werden Der Miniſter weiſt dann die Be
ſchwerden gegen die Veranlagungskommiſſionen als durchaus ungerecht
zurück Er halte es für ſeine Pflicht die Veranlagungsbeamten die zum
großen Theil ihr Amt ehrenamtlich ausüben hier gegen Angriffe öffentlich
in Schutz zu nehmen Wie tüchtig ehrlich und ſachverſtändig die Ein
ſchätzungsbeamten arbeiteten gehe daraus hervor daß 95 Prozent aller
Steuerpflichtigen mit ihrer Einſchätzung zufrieden ſeien Wenn bei
3 600 000 Steuerpflichtigen nur 6000 Beſchwerden jährlich ans Oberver
waltungsgericht kämen ſo ſei das doch gewiß ein gutes Zeichen Herr
v Miquel habe ſich mit dem Einkommenſteuergeſetz den Dank des Vater
landes verdient Wie bisher ſo werde das Finanzminiſterium auch in
Zukunft alle Beſchwerden objektiv prüfen und nachgewieſene Mängel
abſtellen

Abg v Arnim konſ erkennt an daß die Einſchätzungen vorurtheils
frei vorgenommen werden Jmmerhin hätten ſich bei der Handhabung des
Geſetzes Mißſtände herausgeſtellt denen durch eine Novelle zum Geſetz
abgeholfen werden müſſe

Auch Abg Schmitz Ctr meint ſeit der Steuerreform ſeien jetzt 12
Jahre vergangen und man könne wohl darangehen den hervortretenden
Mißſtänden durch eine ſchnelle Nachprüfung abzuhelfen

Nachdem noch die Abgg Crüger frſ Vp Kirſch CEtr v Zedlitz
frkonſ und Pohl frſ Vg geſprochen haben wird auch dieſer Etat
angenommen worauf die erſte und zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr
die Bewilligung weiterer Staatsmittel zur Verbeſſerung der Wohn un gs
verhältniſſe von Staatsbeamten und Arbeitern folgt

Finanzminiſter v Rheinbaben Jch erbitte Jhre Zuſtimmung für
eine neue ſolche Vorlage die bisherigen haben ſich als ein Segen erwieſen
Wir wollen nunmehr auch mittleren Beamten Wohnungen beſchaffen
Bisher haben wir 32 Millionen für dieſen Zweck verwandt Als beſon
ders ſegensreich hat ſich der Beamtenwohnungsverein erwieſen

Abg Wolff Biebrich ntl fragt an ob nur ſolche Baugenoſſenſchaften
Darlehen erhalten könnten die lediglich aus Beamten beſtehen

Miniſter v Rheinbaben weiſt auf die der Vorlage beigegebenen Be
dingungen für die Darlehnsgewährung hin wonach eine ſolche Voraus
ſetzung nicht erforderlich ſei

Die Vorlage wird der Budgetkommiſſion überwieſen Es folgt die
Interpellation der Abg Graf v Wartensleben konſ u Gen Was ge
denkt die Königl Staatsregierung zu thun um den Unzuträglichkeiten zu
begegnen welche in der Provinz Sachſen bei der Durchführung des
Pfarrerbeſoldungsgeſetzes ſich aus der Unzulänglichkeit des Zuſchuß
fonds des Konſiſtoriums ergeben haben Nachdem Kultusminiſter
Studt ſich zur ſofortigen Beantwortung der Jnterpellation bereit erklärt
hat führt

Abg Graf v Wartensleben zur Begründung aus Die Hoffnung
daß die von dem Hauſe darüber bereits gefaßte Reſolution einen Erfolg bei
der Regierung haben würde iſt leider nicht in Erfüllung gegangen Das
Einzige was geſchehen iſt iſt ein Erlaß den die Provinzialſynode der
Provinz Sachſen vom Konſiſtorium erhielt wonach der Evangeliſche Ober
kirchenrath das Konſiſtorium benachrichtigte daß Verhandlungen mit der
Regierung darüber gepflogen werden die aber noch nicht zu Ende geführt
ſeien Der Dispoſitionsfonds des Konſiſtoriums iſt viel zu klein um den
berechtigten Anſprüchen genügen zu können Die Regierung muß für einen
ausreichenden Zuſchußfonds ſorgen Beifall rechts

Kultusminiſter Studt Die Regierung hat die Zuſchüſſe nicht den
einzelnen Gemeinden ſondern den Landeskirchen gegeben Der evangeliſche
Oberkirchenrath hat einen weiteren Zuſchuß gewünſcht Die damalige
Geſetzgebung iſt aber mit dem Oberkirchenrath vereinbart worden Man
nahm damals an daß die Mehrbedürfniſſe auf der einen Seite und die
Minderbedürfniſſe auf der anderen ſich ausgleichen werden Der geſammte
Zuſchuß für die evangeliſche Landeskirche der älteren Provinzen beträgt
über 4 Millionen Mark die Untervertheilung erfolgt nach einer beſtimmten
Matrikel Der Zuſchuß für die Provinz Sachſen beträgt 759 000 Mk
Jnfolge der Beſchwerden aus dieſer Provinz und der Anregungen des
Grafen Wartensleben im vorigen Jahre habe ich das Konſiſtorium von
Magdeburg und die Regierungspräſidenten zum Berichte aufgefordert Die
Berichte ſtehen zur Zeit noch aus Es kommt auch eine Reviſion der
Matrikel in Frage Würden die Zuſchüſſe für die evangeliſche Kirche
erhöht ſo wären ähnliche Anträge auch von der katholiſchen Kirche zu
erwarten

Auf Antrag des Abg Winckler konſ findet die Beſprechung der
Interpellation ſtatt

Abg Winckler Die Königliche Staatsregierung müßte ſich mit uns
vereinigen und ein geringes finanzielles Opfer bringen damit den Uebel
ſtänden abgeholfen wird Wenn dadurch auch Anſprüche Seitens der
katholiſchen Kirche hervorgerufen werden könnten ſo iſt es Sache des
Miniſters eine geeignete Form der Erhöhung des Zuſchuſſes zu ſuchen
und zu finden

Abg Dr Arendt freikonſ ſpricht aus daß ihn die Antwort des
Miniſters ebenfalls nicht befriedigt hätte

Nächſte Sitzung Sonnabend Kultusetat

Verläumdung einer verſtorbenen Braut

Jn Zürich iſt dieſer Tage wie ſchon kurz gemeldet ein Prozeß wegen
Verläumdung einer verſtorbenen Braut zur Eiledigung gekommen deſſen
Ereigniſſe ſich in unſerer Stadt Halle abgeſpielt haben Die Magdb
Ztg meldet über den Verlauf des Prozeſſes in folgendem ausführlichen
Bericht Jm Jahre 1897 hatte der damalige Student der Theologie
Hans Tobler aus dem Kanton Appenzell während ſeines Studienauf
enthaltes in Halle a S die Fabrikantenfamilie Berger kennen gelernt
und mit der Tochter des Hauſes Frl Elſe Berger unter dem Einver
ſtändniß der Eltern einen Herzensbund geſchloſſen Tobler kam behufs
Beendigung ſeiner Studien nach Zürich während Frl Elſe bei ihren
Eltern verblieb Jm Oktober 1901 wurde nachdem Tobler ſeine Examina
beendigt hatte da Verlobungsfeſt gefeiert die Trauung ſollte im
darauffolgenden Frühjahr ſtattfinden nachdem der junge Kandidat der
Theologie inzwiſchen als Pfarrer an die Züricher Gemeinde Birmensdorf
gewählt worden wäre Toblers glückliche Braut kam im Januar für
einige Zeit nach der Schweiz zum Beſuch und es wurde als Tag der
Trauung der 3 Mai beſtimmt und zwar ſollte die Hochzeit in Halle
ſtattfinden Pfarrer Tobler hatte ſich einige Tage vor dieſem Zeitpunkt in
Halle eingefunden und bei ſeinen künftigen Schwiegereltern Quartier ge
nommen Da will nun zur Nachtzeit Pfarrer Tobler ein Geſpräch be
lauſcht haben welches ſeine Braut mit ihrer Schweſter gehabt habe und
aus dem nichts Geringeres hervorgegangen ſei als daß Fräulein Elſe mit
einem andern ein intimes Verhältniß unterhalten habe das nicht
ohne Folgen geblieben ſei die Heirath mit Pfarrer Tobler gegen
den ſie von Abneigung erfüllt ſei erfolge nur mit Rückſicht auf das zu
gewärtigende Kind Von den von ihm gemachten Beobachtungen gab
Tobler ſowohl ſeiner Braut als deren Eltern Kenntniß und er erklärte
daß er unter ſolchen Umſtänden die Ehe mit Elſe nicht eingehen könne
Die Unſchuldsbetheuerungen der unglücklichen Braut wie auch die Ver
ſicherungen der Eltern und Geſchwiſter vermochten den Bräutigam nicht
von ſeiner fixen Jdee abzubringen Jmmerhin ſchien er ſich ſoweit beruhigt
zu haben daß er neuerdings ſein Einverſtändniß mit der Hochzeit am
darauffolgenden Tage erklärte Jn der Nacht erwachten aber neuerdings
bei Pfarrer Tobler die ſchwerſten Bedenken er konnte ſich nicht mehr be
ruhigen und begab ſich in der Frühe des h heimlich zum
Bahnhof um ſeine Braut im Stiche zu laſſen und direkt nach Zürich zu
fahren Die Braut welche durch die grundloſen Anſchuldigungen ohnehin
tief erſchüttert war vermochte dieſen Seelenſchmerz nicht zu ertragen ſie
ſtarb noch am gleichen Tage an einem Herzſchlag Auf Anordnung
der Eltern wurde die Sektion der Leiche vorgenommen und es ergab ſich
daraus mit aller Beſtimmtheit die vollſtändige Grundloſigkeit der An
ſchuldigungen die Pfarrer Tobler gegen die Aermſte erhoben hatte

Jn dieſem Stadium gelangte die Angelegenheit in der Preſſe zur Er
örterung und es erhob ſich ein Sturm der Entrüſtung über das unqua
lifizierbate Benehmen des Pfarrers von Birmensdorf gegenüber ſeiner
unglücklichen Braut Tobler juchte ſich mit einer kurzen Erklärung zu
rechtrertigen worin geſagt war daß ſchwerwiegende und unwiderlegdare
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Gründe deren Kenntnißgabe in der Oeffentlichkeit aber unſtatthaft ſeien
ihn veranlaßt hätten das Verlöbniß mit Frl Berger aufzugeben Nun
trat aber der ſchwergekränkte Vater der Verſtorbenen auf den Plan und
legte in einer längeren Auseinanderſetzung den ganzen Sachverhalt dar
wobei er den Pfarrer Tobler für den Tod ſeiner Tochter verantwortlich
machte Nun brach auch Pfarrer Tobler ſein Schweigen er gab der
Oeffentlichkeit Kenntniß von dem angeblich von ihm belanſchten Geſpräch
ſeiner Braut und erneuerte mit aller Beſtimmtheit die bereits erwähnten
Anſchuldigungen gegen die Verſtorbene Auch erhob er die weitere An
klage daß ſich Frl Berger ſelbſt das Leben genommen habe Fabrikant
Berger und Pfarrer Tobler erhoben nun gegenſeitig Klage auf Ver
leumdung und das Bezirksgericht Zürich hatte am Dienstag den Fall
zu behandeln Pfarrer Tobler hatte verſucht den Beweis der
Wahrheit für ſeine über Frl Berger gemachten ehrenrührigen Behauptungen
zu leiſten das mißlang ihm aber vollſtändig indem die eidlichen Ausſagen
der Zeugen in Halle und namentlich die der beigezogenen zwei
Aerzte durchaus und in jeder Hinſicht zu Gunſten der Angegriffenen
lauteten Nun ſtellte ſich die Vertheidigung Toblers auf den Standpunkt
daß er unter allen Umſtänden in gutem Glauben gehandelt da er ſich bei
ſeiner Anſchuldigung auf ein Geſpräch ſtützte das er ſelber belauſcht habe
dabei wird jetzt zugegeben daß es ſich bei dieſer Beobachtung um eine
Sinnestäuſchung um eine Gehör Hallucination gehandelt haben
könne Pfarrer Tobler habe auch bei anderen Gelegenheiten ſchon unter
derartigen Sinnestäuſchungen gelitten und er ſei dann nicht davon abzu
bringen geweſen daß das von ihm angeblich Gehörte der Wahrheit ent
ſpreche Hätte Tobler gleich zu Anfang die Möglichkeit einer Sinnestäuſchung
zugegeben ſo wäre es überhaupt nicht ſoweit gekommen heute nachdem der
Angeklagte alle Anſtrengungen gemacht den Wahrheitsbeweis gegen ſeine todte
Braut zu leiſten und nachdem ihm dieſer Wahrheitsbeweis aufs Kläglichſte miß

lungen kommt das nachträgliche Zugeſtändniß dem Gericht nur noch als Aus
rede vor die nicht über die Thatſache weghelfen kann daß Pfarrer Tobler die
ſchweren Anſchuldigungen gegenüber ſeiner vrſtorbenen Braut wider
beſſeres Wiſſen erhoben hat Jnfolgedeſſen erk e das Bezirksgericht den
Pfarrer Tobler der Verleumdung einer verſtorbenen Perſon ſchuldig und
verurtheilte ihn zu drei Wochen Gefängniß 200 Fres Buße und
350 Fres Prozeßentſchädigung Mit ſeiner Forderung auf eine Civil
entſchädigung von 5000 Fres wurde der Kläger Berger auf den Civilweg
gewieſen Pfarrer Tobler hat gegen das bezirkliche Urtheil ſofort die
Appellation erklärt und es wird alſo noch das Züricher Obergericht in der
Sache zu entſcheiden haben Es ſei noch daran erinnert daß Pfarrer
Tobler kürzlich mit ganz geringer Stimmenzahl wiederum als Pfarrer in
Birmensdorf gewählt wurde daß aber Kaſſation dieſer Wahl erfolgte
Angeſichts der wachſenden Oppoſition die ſich gegen ihn erhoben hat er
nun aber in den letzten Tagen auf eine Wiederwahl definitiv verzichtet

Kleine Chronik
BVerlin 5 März Automobil Huldigungsfahrt vor dem

Kaiſer Die für den 7 März geplante Huldigung des Deutſchen Auto
mobil Verbandes vor dem Kaiſer dürfte ſich zu einer großartigen Auffahrt

geſtalten T worden300 Fahrzeuge ſind zur Theilnahme angenomme
weitere Anmeldungen haben abgelehnt werden müſſen weil der vor dem
Kgl Schloſſe zur Verfügung ſtehende Raum die Aufſtellung ejner noch
größeren Zahl von Wagen nicht geſtattet Die Fahrzeuge führen ſämmt
lich Magneſinmfackeln viele von ihnen ſind außerdem mit elektriſchen
Lichtern Blumen und ſonſtigem Schmucke feſtlich dekoriert Als Sammel
platz iſt in Berückſichtigung der großen Wagenzahl noch in letzter Stunde
die Trabrennbahn in Weſtend beſtimmt worden Der Zug ſetzt ſich nach
6 Uhr in Bewegung kurz vorher ſollen photographiſche Aufnahmen gemacht
werden

Plauen i 5 März Erdbeben Jn beäugſtigender Weiſe
nehmen die Erdbeben im Vogtlande ſeit vergangener Nacht wieder zu
Jn Falkenſtein Unterſachſenberg Klingenthal Unterwürſchnitz Adorf Bad

Brambach Roßbach Graslitz Aſch wurden überall die
Leute durch heftige Stöße aus dem Schlafe geweckt Die Wände erbebten
die Uhren blieben ſtehen die Fenſter klirrien und die Gegenſtände in den
Wohnungen ſchwankten

Düſſeldorf 5 März Eine Skandal Affäre erregt hier großes
Aufſehen Der Regierungs und Medizinalrath Meyhöfer von der Königl
Regierung hat ſich unter Zurücklaſſung ſeiner Familie und einer enormen
Schuldenlaſt heimlich entferzit Als Motiv werden zerrüttete Vermögens
verhältniſſe angeſehen

Elſter Sebhn berge Wwuollu r

Meyhöfer hat von ſeinen Kollegen Summen im
theilweiſen Betrage von 2000 20 000 Mk geliehen Dieſes Geld hat er
dann verſpekulirt wodurch ſeine Vermögensverhältniſſe gänzlich zerrütiet
worden ſind

Düſſeldorf 5 März Vertheilung des Ausſtellungsüber
ſchuſſes Das Aunusſtellungskomitee vertheilte einen Ueberſchuß von
1100000 Mk aus der Ausſtellung für Muſeumszwecke nach Elberfeld
Eſſen Münſter Dortmund an den Verein deutſcher Eiſenhüttenleute und
nach anderen lokalen Jnſtituten darunter 100000 Mk für die Stadt
Düſſeldorf als Fonds für zukünftige größere Jnduſtrie und Gewerbe
ausſtellungen Mit dem Reſte von ca 285000 Mk iſt die Sanierung
des Düſſeldorfer Parkhotels geplant

Osnabrück 5 März Preußens anwaltVor Kurzem ging die Notiz durch die Preſſe der älteſte Rechtsanwalt der
preußiſchen Monarchie ſei der Juſtizrath Kuweſt in Tilſit der 80 Jahre
alt geworden iſt Jm Gegenſatz hierzu ſei die bemerkenswerthe Thatſache
hervorgehoben daß Herr Jnuſtizrath Landſchaſts und Ritterſchafts Syndikus
Hermann Dyckhoff in Osnabrück bereits 83 Jahre alt und noch immer
in ſeinem Berufe thätig iſt

Eſſen 5 März Wurmkrankheit Das geſammte Centrum
des Ruhrbeckens von Gelſenkirchen bis Ds Dortinund ſowie vom Emcher
Fluß nach Süden bis an die von Dortmund über Bochum nach Eſſen

x der M 2alteſter Rechts

führende Giſenbahnlinie iſt von der Wurmkrankheit erfa welche
ſtändig noch weitere Fortſchritte macht Sie wird durch die Berieſelung
der Gruben ſehr gefördert Jndeſſen lehnte die Bergpo die giforderte
vorläufige Einſtellung der Berieſelung ab unter Hinweis darauf daß
dieſe Einrichtung die weſentlichſte techniſche Errungenſchaft der Neuzeit
ſei um einzelne ſowie Maſſenunfälle zu verhüten

Viehmänrkte
Schlachtvienmarkt m städ tischen Vlehhofe zu Halle am 5 März 1908

Preise 60 Kilogr a ehbend b Scohlachtgewloht
II qnalAufgetrieben waren I Qual III Qual vor

a b a b a b kauft

24 Rinder 24davon Ochren 2 S8 härnen 390 27 815 Kihe 29 27 S 24 S 15 Ss Bnllen 32 30 28s c45 Kälher 45 40 35 45 S2 Uammel Seohste 22r19 Schweine davon S u5 46219 andachweine 69 58 o 54 40Ungarisehe

Der Gesammtauftrieb dieser Woche betrug 64 Rinder davon 6 Oehsen
5 Färsen 41 Kühe 13 Bullen 55 Kälber 53 Hammel 446 Landschweine au

saammen 618 Scohblachtthierse Reimers

Eine goldene Unr
gratis und

erhalten Sie für Jasmatzi Couponus
wiſſen ſo ſenden Sie Jhre Adreſſe unter Berufung auf
bis zum 29 März an die Cigarettenfabrik Georg A Jasmatzi

Specialabtheilung Dresden Pragerſtraße d
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Militärgericht der 8 Diviſion
Halle 5 März

Zahlreiche Soldatenmiſſ handlungen hatte ſich im Oktober v J
der Unteroffizier Kaspar Richwien von der 7 Kompagnie Thür Jnfan
terie Regiments Nr 72 in Torgan zu Schulden kommen laſſen In der
Sache ſtand bereits im Februar d J Termin an derſelbe mußte aber
vertagt werden da ſich während der Verhandlung Anhaltspunkte daſür
ergaben daß ſich der Angeklagte nicht nur der ihm zur Laſt gelegten
Strafthaten ſondern anſcheinend auch der Verleitung zum Meineide von
Untergebenen ſchuldig gemacht habe und das Kriegsgericht in ſeiner dama
ligen Zuſammenſetzung zur Aburtheilung dieſes Verbrechens nicht zuſtändig
war Ueber den der Anklage ſelbſt zu Grunde liegenden Thatbeſtand haben
wir bereits in Nr 43 ſehr eingehend berichtet Jn der vorigen Sitzung
hielten die meiſten Zeugen anſcheinend aus Furcht vor dem Angeklagten
ihrem Korporalſchaftsführer offenſichtlich mit der Wahrheit zurück und
ermahnte deshalb vor Eintritt in die heutige Verhandlung der Ver
handlungsführer die Zeugen ſehr eindringlich die reine Wahrheit
zu ſagen Jn der letzten Verhandlung ſei der größte Theil der Zeugen
als vollkommen unglaubwürdig erſchienen ſo daß nur einige derſelben
hätten vereidigt werden können Auch heute werde das Gericht die ein
zelnen Ausſagen genau prüſen deshalb ſollten die Zeugen alles was ſie
wüßten und was ihnen von Seiten des Unteroffiziers angethan ſei
wahrheitsgetreu erzählen und damit auch den ſchlechten Eindruck wieder
verwiſchen den ſie in der vorigen Verhandlung gemacht hätten Sie
brauchten keine Angſt vor dem Unteroffizier zu haben da ſie jedenfalls
nicht mehr mit ihm in Berührung kommen würden Während der letzte
Theil der vorigen Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt
wurde fand die heutige Sitzung vollſtändig öffentlich ſigtt und dauerte
dieſelbe von 9 Uhr früh bis 4 Uhr Nachmittags Der Angeklagte
wurde beſchuldigt der fortgeſetzten Mißhandlung Untergebener der
vorſchriftswidrigen Behandlung der Beleidigung des Mißbranches
der Dienſtgewalt und der verſuchten Verleitung zum Meineide
Der Angeklagte geſtand einen Theil der ihm zur Laſt gelegten Mißhand
lungen ein des größten Theiles ſei er ſich jedoch nicht bewußt Richtig
ſei ferner daß er einmal Sonntags früh mit dem Beſenſtiel dazwiſchen
gefahren ſei weil ſich einige Nekruten um 9 Uhr noch nicht gewaſchen
hatten Möglich ſei daß er hierbei einen der Leute in die Kniekehlen ge

troffen habe Weiter geſtand er auch zu die Leute als er ſie zum Verhör
führte gebeten zu haben ihn nicht ins Unglück zu ſtürzen jedoch ſei er
weit davon entfernt geweſen dieſelben zum Meineid zu verleiten im
Gegentheil habe er geänßert Wenn Jhr aber ſchwören müßt dann ſagt
die Wahrheit ſtürzt mich aber nicht ins Unglück Die Beweisaufnahme
welche ſich wiederum ſehr umfangreich geſtaltete und bei der ſich das Ge
richt die gröhte Mühe gab der Wahrheit möglichſt nahe zu kommen be
gann mit der Vernehmung des Musketiers Karl Maurer durch welchen
die ganze Sache eigentlich ans Tageslicht gebracht wurde freilich mußte er
es mit einem ſchweren Opfer bezahlen Dieſer Mann iſt von
dem Angeklagten nachgewieſenermaßen in mindeſtens zehn Fällen
mißhandelt worden und da er außerdem im November noch

nicht fein Putzgeld bezahlt hatte und fürchtete deshalb
von dem Angeklagten noch ſchärfer angefaßt zu werden ſo verließ er
nnerlaubt die Kaſerne nächtigte während einer kalten Nacht im December
in einem Strohdiemen und erfror beide Beine ſo daß ihm dieſelben ſpäter
abgenommen werden mußten Wegen unerlaubter Entfernung wurde er
mit 3 Tagen gelindem Arreſt beſtraft Zur heutigen Verhandlung wurde
der unglückliche Menſch auf einer Krankentrage von Krankenwärtern in
den Saal getragen Er bekundete von dem Angeklagten Riechwien fort
geſetzt mißhandelt worden zu ſein Eines Tages habe ihn R mit der
Spitze des Seitengewehres allerdings in der Scheide beſindlich gegen den
Leib geſtoßen daß er zurückgetaumelt ſei und heftige Schmerzen gelitten
habe Einmal habe er einen Schlag in das Geſicht erhalten daß die
Lippe ganz dick angeſchwollen ſei Auch auf die Finger habe ihn der
Unteroffizier oft geſchlagen überhaupt habe wenn er an der Front
entlang gegangen ſei ſteis mit dem Seitengewehr hierhin und dorthin
gehauen Die Zeugen Graf und Springer welche in der vorigen Ver
handlung mit der Wahrheit ſehr zurückhielten gaben heute an daß R
vor ihrer Vernehmung zu ihnen geſagt habe ſie möchten ihm doch heraus
helfen und ihn nicht ins Unglück ſtürzen Später habe R zu ihnen
geäußert Was Jhr einmal ausgeſagt habt dabei müßt Jhr auch
bleiben Heute hätten ſie Zeugeu die volle Wahrheit bekundet mit der
ſie früher zurückgehalten hätten und zwar aus Furcht daß es ihnen dann
ſchlecht gehen werde Auch der Musketier Pawlick der bei der Vernehmung vor dem
Kriegsgerichtsrath geſagt hatte daß er nichts von Mißhandlungen wiſſe
gab heute zu daß er aus Angſt vor dem Unteroffizier nichts ausgeſagt
habe Der Musketier Max Böhme aus dem früher auch wie ſich der
Verhandlungsführer ausdrückte die Wahrheit nur tropfenweiſe heraus
zubekommen war gab an daß er die Aufforderungen des Unteroffiziers

ihn nicht ins Unglück zu ſtürzen ſo aufgefaßt habe daß er mit ſeiner
Ausſage den R habe herauslügen ſollen Der Musketier Wilhelm Böhme
gerieth trotz aller eindringlichen Ermahnungen und Verwarnungen wiede
in Widerſprüche und einmal der Unteroffizier habe gefagt er
B möge bei ſeiner Ausſage es nicht ſo ſchlimm machen und nicht alles
ausſagen was ex wiſſe Dann bekundete er wieder daß der Unteroffiz
ihn aufgefordert habe alles zu ſagen was er wiſſe ihn aber nicht
Unglück ſtürzen ſolle Der Vertreter der Anklage ſprach in ſeinem Plaidoyer
die Ueberzeugung aus daß der Angeklagte ſich der Verleitung zum Meine de
ſchuldig gemacht habe Der hierfür erbrachte Beweis erſcheine aber nicht
für genügend zu einer Schuldigſprechung Ein Theil der Zeugen habe in
unverautwortlicher Weiſe und mit einer haarſtränbeuden Konſequenz das
Gericht angelogen Er ſei der Anſicht daß auch heute die volle Wahrheit
nicht geſagt ſei und nur dieſem Umſtande verdanke es der Angeklagte daß
er nicht voll des ihm zur Laſt gelegten Verbrechens überführt werden könne
Dagegen ſei er des Mißbrauchs der Dienſtgewalt der vaorſchriftswidrigen
Behandlung und der Mißhandlung c in 36 Fällen ſchuldig Allerdings
befanden ſich darunter auch einige minder ſchwere Fälle ebenſo Beleidigung
Die ſehr große Anzahl der Mißhandlungen mache die Verhängung einer
exemplariſchen Strafe nothwendig An Einzelſtrafen beantrage er 440 Tage
Arreſt und Gefängniß und weitere 6 Monate Gefängniß wegen Miß
brauches der Dienſtigewalt eine Geſammiſtrafe von 1 Jahr Gefängniß
Ebenſo beantrage er die Degradation des Angeklagten und ſtellte
dem Gericht anheim dem Angeklagten 1 Monat der verbüßten
Unterſuchungshaft auf die Strafe anzurechnen Die Vertheidiger
des N hielten die beantragte Strafe ſür viel zu hoch Das
Kriegsgericht hielt den Angeklagten V des Mißbrauches der Dienſt
gewait der Mißhandlung in 29 Fällen der vorſchriftswidrigen Behandlung
in 7 Fällen und der Beleidigung für ſchuldig und verurtheilte ihn zu
8 Monaten Gefängniß und Degradation Von der Anklage der verſuchten
Verleitung zum Meineide wurde R freigeſprochen Jn der Urtheilsbe
gründung hieß es daß zwar der dringende Verdacht beſtehe daß der An
geklagte verſucht hat ſeine Untergebenen zum Meineide zu verleiten um
ſich der Beſtrafung zu entziehen enn ein Vorgeſetzter aber eine Strafthat
begangen habe ſo ſolle er ſie auch eingeſtehen Der Angeklagte habe durch
ſein Verhalten die Unterſuchung ſehr erſchwert und ſei bei den Mißhand
iungen fyſtematiſch vorgegangen und es bleibe dahingeſtellt ob er nicht
noch mehr begangen hade Der Angekagte will Berufung beim Ober
kriegsgericht iu Magdeburg einlegen
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Verſand nach außerhalb

Wohnung 48 Thaler 1 April beziehbar
Fleiſcherſtraße 39

Leipzigertrasse 20
freundliche Wohnung zu Mk 200 per 1/4
zu vermiethen

Wohnung von 4 2Zimmern Mägde
ſtube Kloſet innerhalb ſowie reichliches
Zubehör ſofort oder ſpäter zu ver
miethen KReue Jakobſtraße 4 II

Quas t
Landwehrstrasse 14

Umſt halb Wohnung zu verm beſt aus
2 St K u Zub 1/4 beziehb
Schöne Wohn 68Thlr z v Eichendorſſſtr I

Wohnungen
200 250 und 300 Mark 1 April zu ver
miethen Merſeburgerſtr 33

Eine Wohnung Stube Kam Küche
130 Mk 14 zu beziehen

Ludwig Wuchererſtr

Stub Kam Küche nebſt Zub 178 Mk

zu verm Harz 12 Hh
Jägerplatz 11

rerrschaftl Wohnung
aus 4 heizb Zim Küche

l für Mt 550 zu verm

45

r anes beim Hausmann

indenstrasse 74
che Hofwohnung 190 Mk per 14

L

rmietl in Izu vermiethen Nah daſ
W

1 v 4 I r Jl 7 M Kliche Mon 11 Mk
03 zu I

rein

1/4

dafür matehen all traße partverrel

H dw urſt 9 große Parterre EtO ubdwehtſir mit od ohne Son
O torrräume ſofort zu verm

Wohnung 300 270 Mk 1/4 zu verm
Näh Knoch Wörmlitzerſtr 12

Burgſtr 22 Wohn f 90 u 165 Mk 1/4
zu verm Näh im Laden

Hardenbergſtr 37 Wohn f 210 Mk u
300 Mk 1/4 z verm Näh I Etg

Deſſanerſtraße 20
1 freundl Part Wohnung 2 Stuben Kam
mer Küche u 1 desgl 2 Tr ſofort od
ſpäter zu vermiethen

W zu 300 310 u 280 MarkWohnnugen u vermiethen

Schwetſchkeſtraße 23 part

Hilligſte ſtreng reelle und beſte Bezugsquelle

Größte Auswahl in

Betttedern un Betten
sert AnIette

Fduard Graf
nur r Marktplatz II

Größtes
Spezialgeſchäſt

am SDlatze

Verpackung frei

Lollbergerweg 23
2 Stuben Kammer Küche u reichl Zub
per 1 April zu vermiethen Näheres daſ
bei Herrn Tümmler 1 Tr

Deſſauerſtraße 7 a Neubau
ſind per 1 Juli halbe Etagen zu vermieth
Preis 525 575 Mk Näheres daſelſt im
Bau Contor

S Schiſſerstr T6
Souterrainwohnung für 150 Mk 1/4 er
zu vermiethen durch Kersten daſ
Beſicht 11 1

Wittelindſtr I Zatrw has
Zubehör zu verm Näh hochpart

ohnung in beſſerem Häuſe 3 Stub
Kammer Küche Kloſet nebſt vollſtänd Zu
behör zum 1 April für 425 Mk zu ver
miethen Bernhardyſtr 24

Großer Herlin 6
Wohnungen von 55 60 Thlr zu verm
Fürſtenthal 4 l Etage rechts
ſofort od ſpäter zu verm Näheres daſelbſt
Beſichtigung 21 Uhr Nachm

Merſeburgerſtr 43 III Et
2 Stnben Loggia Kammer Küche Zub
285 Mk 1 April zu vermiethen

Neu hergericht Hofwohnung in feinem
Hanſe 3 heizb Zim K u Zub ſofort zu
vermiethen Geiſtſtraße 23 III

Reckelſtraße 5H
freundl Hofwohnung an einz Leute Preis
165 Mk 14 03 zu vermiethen

2Uohnung S für 58 ThlrWeidenplan ſofort zu vermiethen Näh
Bären Bräu Harz 51

Kleine Wohnung ſofort od 1/4 zu ver
miethen Jakobſtr 44 II I

Kl Stube an ält anſt Perſon zu ver
miethen II Vereinsſtr 3

Hofwohnung ſofort zu vermiethen
Göbenſtraße 23 I

Freundl Kellerſtube an einz Perſon 1/4
zu vermiethen Streiberſtr 22 Laden
Kl Wohn 88 Thlr z v Gr Klausſtr 17

180 Mk zu verm Graſeweg 11 I
St ,K ,K ,52 Thlr z v Karlſtr 21 Näh part

Hofwohn St K per 1/4 Göbenſtr 15
Wohn 60 Thlr ſof z bez Jung Gr Klausſtr 37

Kl Wohnung zu verm V Vereinsſtr 6

f N nv e 9

D

Wohn

2 Wohnungen Brunoswarte II Et 198 Mk zu verm
S von 180 bis 400 Mark ſofort Frdl ſchöne Wohn I Et St ,K ,K ,2Kell u

Melanchthonſtr 45 Bodenk 76 Thlr 1/4 z v Schwetſchkeſtr 26 I
Lerchenfeldſtr 19 2 St 2 Kam Ka Freundliches Logis Ter Mearſ l r

Korr u Zub Näh Lerchenfeldſtr 6 Lad Wohnungen 40 Thlr ſof od 1 April
Wohnungen von 280 300 u 310

zu vermieihenSchweiſchkeſtraße 23 part
Böllbergerweg 21

ner Küche u reichl Zu2 Stuben Kamt
9246Näheres dabehör per 1 April zu verm

ſt bei Herrn Hennig 1 Tr
Herrſchaftl Wohnung mit Garten zu v

zu vermiethen Tiedtke Rittergaſſe 1
Wohnungen zu 320 Mk Dieskauerſtr 2

event ſofort zu 275 Mk Dieskauerſtr 9
per 14 zu verm Näheres beim Haus
mann u Leipzigerſtr 79 I

Wohnungen
zu 385 400 und 450 Mark per 1/4 08

Schöne Wohnnngen 50 n re14 ,th ſich z Abv

auch m an einz Perſ odLeere Stube kinderl Mon 11 Mk

Gr Wallſtr 42 I 4 Ahr
In beſſer Hauſe Wohnungen 390 geth

230 160 u 325 Mk ſofort od 1 April
zu vermiethen Triftſtr 29 I rechts

Stube Kam Bodenkam u Keller 1/4
für 42 Thlr an einz Leute zu vermiethen

Landwehrſitraße 8 II
2Hofwohnung zu verm Krukenbergſtr 15 Ir

Wohnung zu vermiethen monatl
17,50 Mk bei Schräpler Unterplan

Wohn 200 u 110 Mk 1 4 zu bez
auch Werkſtatt Gr Märkerſtr 17 pt r

St K u Zub 4 z St I 4an einz Perſon zu verm Spitze 29
Frdl Wohng 260 Mk I 4 an ruhige

Leute zu vermiethen Kl Ulrichſtr 36 I

L aciem,
mit oder ohne Niederlage ſof oder
ſpäter zu verm Leipzigerſtr 82
Große helle Werkſtatt mit od ohne
Wohnung ſofort od ſpäter zu ver
miethen Langeſtraße 4
Keller ſof od ſpät zu verm d Morigtzkirched

Ein in beſter Gr UlrichLage befindlicher Laden ſtraße mit

oder ohne Einrichtung per ſofort od ſpät
abzugeben Offerten unter A Z 6
an Rudolf Moſſe Magdeburg

en
Gnt möbl Zimmer mit Kab ung

ſep Eingang d eig Korridor von älterem
ruhigen Miether geſucht Gefl Offerten
unter M 732 an die Exped d Ztg erb

u

Adolfſtr 8 gr St gr reicht Jud
132 Mk 1 4 z v Näh Heimrichſtr 3 I
Stube K K 75 Tr F v Aer Martt F

Richard Wagnerſtr D
Schöne Wohnung zu 650 Mark

oder eine ſolche zu 450 Mark per 1 April
zu verm Näheres daſ II l

Hausmannswohnung
zum 4 er zu vermiethen Näheres

Leipzigerſtraße 79 I

Wohnung St K 56 Thilr 4
zu verm Manssfelderſtr 47

St 210 zu vermiethen
Gr Wallſtr Z erfr Fleiſcherſtr 22 I

Wohnung für 180 M ju vermiethen
Wilhelmſtraße 7

Adolfſtr 8 1 St 2 Zub 222 Mk
1 4 zu verm Näh Heinrichſtr 8 I

a e h ceeduee
G m S v W 250 Mansſelderſtr 25 v

Möbl Zimmer an anſt Herrn oder Dame
ſofort zu vermiethen Breiteſtr 4 I
Möbl Zim mit Penſ Gr Brauhausſtr 4 II
Möbl Zimmer zu verm Kl Brauhausſtr 1 pt

Hocheleg möbl Wohn u Schlafzimmer
beide mit Berl Oefen Nähe des Marktes
I Etage iſt an einen ſehr feinen Herrn ſo
fort od ſpäter zu vermiethen Offert unt
X 813 Exped d Ztg erbeten

Gr frdl möbl Zim in ruh anſtänd
Hauſe zu verm Wettinerſtr 38 II

Möbl Zimmer an anſtänd Dame zu
vermiethen Hertenſtr 13 III l

Möbl Zimmer nahe Markt I Stock ſep
Eing zu verm Schülershof 7
G möbl Zim zu verm Schmeerſtr 6 III I
Gut möbl Zimmer Alter Markt 21 I r
Möbl Zimmer zu verm Merſeburgerſtr 161 II

Frdl Zimmer zu verm Kl Sandberg 18 J
Nächſter Nähe d Waiſenhauſes finden noch
2 Schüler gute Penſion Preis 450 Mk

Off u S 836 an die Exped d Ztg
Frdl möbl Zimmer als Schlafſtelle an

1 od 2 Herren zu verm Jägerplatz 30
Fein möbl Wohn mit u ohne Kabinet ev

mit Küche ſof od ſpät z verm Geiſtſtr 38
Möbl J m Penſ z verm Bücherſtr 6 I
Logis f anſt Mädch off Marunſtr T Tr
TSchlaſſſeſlen frei Schüſershof 7 a Martt

Frdl Schlafſtelle zu verm Megkelſtr 7 I l
Anſtänd Schlafſtelle Brüderſtr I1 III

Frieſenſtraße 4 III r
findet junger Mann freundliche Schlafſtelle
Anſt Schlafſtelle off Alter Markt 18 II r
Möbl Schlafſt f 1 od 2 H off Bergſtr 1 N

ne
grössoro lacſon

mit Nebenräumen und event auch Nieder
lagsräumen

De Geiffſtraße 59 60
ſind zu verm Näheres daſelbſt im Contor

Merſeburgerſtr 29 zu vermiethen Näheres
Zu erfragen Göbenſtraße 23 I beim Hausmann u Leipzigerſtr 79 I

2 Leipzigerſtr 33Eekladen Dehumig

Flotte Häckerei
wird zum 1 Juli zu pachten geſucht Off
unter Z 740 an die Exp d Bl

Werkplatz
mit Eiſenbahnanſchluß 600 1000 qm groß
zu pachten geſ Angebote an Curt Jähler

eſſau Maurer u Zimmermeiſter

Bäckereizu pachten geſucht ſpäterer Kauf nicht
ausgeſchloſſen Offerten unter O 14 poſt
lagernd Eisleben

Ruhige anſtändige Leute mit einem Kind
ſuchen Umſtände halber 1 April Wohnung
50 60 Thaler Nähe Magdeburgerſtr od
Leipzigerſtr Offerten unter P 775 an
die Exped d Bl erbeten

Ungen möbl Zimmer m Kab Königs
viertel 1/4 geſucht Offert m Preisang
unt J 809 Exped d Ztg erbeten

6 Zimmer Gas Waſſerkloſet
Badezimmer Mädchengelaß Zubehör
1 Oktober geſ Off u B r 8251
an Rudolf Mosse Brüderſtr

2 leere Zimmer od Stube K u K
in beſſ Hauſe per 1 April im Preiſe von
180 200 M von einz Dame zu miethen
geſucht Off unt J 829 an die Exp

Gut möbl Zimmer ungeniert Nähe
der Reil u Wuchererſtr ſofort od 1 April
geſucht Offerten mit Preisangabe unler

825 an die Exped d Bl

Reſtauration
wird ſofort oder ſpäter zu pachten geſucht
wenn Bierpacht auf dem Lande Off
unt D 824 an die Exped d Bl

Student ſucht 1 April möbl Zimmer
event mit Kabinet Offert m Preisang
unt O 814 Exped d Ztg erbeten

Aelt Rentner ſucht Zimmer bei alleinſt
anſtänd Frau Offert unt II 812 Exped
d Zeitung erbeten

Brautpaar ſucht 1/4 Wohnung 45 bis
50 Thlr Hausmannswohn nicht ausgeſchloſſ

Mansßsfelderſtr 47 part l
1 April möbl Zimmer geſucht Off mit

Preisangabe u G 827 an die Exped d Ztg
Wohnungsgefugſ

Penſ kinderl Beamt ſucht 1 Juli Woh
nung in ruh Straße u beſſ Hanſe beſteh
aus 4 Zim Küche u reichl Zub Waſſerkl
Off m Preisang u N 833 Exp d Zig erb

Wohn i Friedrichsviert v 9 Zim
gr Küche Bad geſ Anerb m Preisang
bis 30/3 an Papierhandl Pritschow
Bernburgerſtraße 28

Junger Mann
ſucht im Norden der Stadt möbliertes
Zimmer mit gutem Mittagstiſch event
volle Penſion Off mit Preis u L M 10
haupt poſtlagernd Halle

Größeres leeres Zimmer m Nebengelaß
Nähe Schillerſtr 1 April geſ Off u B k
8387 an Rudolf Moſſe Weg

für ſof od 4 eine WohnungZucſe möglichſt Haus für ſich alt

8 Stuben u Zubehör Garten Stallung
für 2 Pferde Remiſe für 2 Wagen Off u
97 an Papierhandlung ritsechow

O zu verm HRäheres II Etage Bernburgerſtraße 28

J l Zimmer nahe Unip f nächſt Sem geſ
Off mit Preis ſofort u P 815 an die Exped

Friſch eingetroffen
Hederslebener Rübenſaft Pfd 1851

Kaiſer Syrup 20feinſter Honigſhrub 30

e S
e

üßes Pflaumenmus J 20
prikoſen Marmelade b60

Erdbeer n Himbeermarmelade 50
feinſter Blüthenhonig à Glas 50

und 100 9 ze 5 Rabatt WRobert Weise Friedrichpla

Für Bruehloiden o
Wo noeh Heilung möglieh wird die

selbe auch herbeigeführt durch Tragen
meines bequem sitzenden Bruch
bandes mit dem Muff Auf
schluss giebt meine Broschüre Ver
langen Sie dieselbe gratis nnd franko
von Drogiet Ernst Muff Osna
vrüeok 55

e

Elsner 60
S Kl Ulrichſtraße 21 e

offerieren ihre gut abgelagerten
J vorzüglichen Weine als

Moselwein
per Fl von 50 5 bis 3

h Rheinwein
per Fl von 70 5 bis 3 A

Roth u Bordeauxweine
per Fl von 55 9 bis 3 4 e

S Mediciniseh Vngarwein

per Ltr 1,85 eJ Wir bitten genan anf die
Firma zu achten

S Beim Einkauf von 2 Mark
I an ein Fläſchchen feinen
e Likör W gratis

Fernruf 2322
in

Nene m gedr Dfenrvhre Kanonen
öfen jede Größe empfiehlt billig

Fr Günther Ankerſtr 13
Teutsehenthal Bahnbof

Gasthof z Cassier 8Sahn
Sonntag den 8 d Mts

Großer Feuhtball
Es ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand
Reſtaurant Delitſcherſtraße 11

Morgen Sonnabend
Schlnachtetest

Freundlichſt ladet ein

A Brink
U Morgen Sonnabend

m W Hedderich
Böllbergerweg 209

T Morgen Sonnabend T

F Wolfram
Nafſinerieſtraße 6
Morgen Sonnabend
Schlnehtefest

m Kaschek
Gr Wallſtraße 42
Morgen Sonnabend

Schlachtoefest
Osk Schelihach

Bismarckſtr 28
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Nr 56 Sonnabens General r S Sule und den S Seite 11März

Paul Danneberg
Dekorateur I Ulrichstr 183Empfehle meine nur mit Ia Polſtermaterial gearbeiteten

Polstermölhbel
icht ohne Wergpolfſter in allen Preislagen

S Ueber 200 mollerne Polſtermöbel
heit fertig bis zum Ueberziehen am Lager Ueberraſchend große Auswahl von
d Höhbelstoſten in allen erdenklichen Farben Stilarten und Qualitäten

gen 7 i Fernruf 709 eiigsI Heinrich Hackert an
Riß Wilhelmstrasse 20 Fernruf 2883
u alleiniger Vertreter der Rothweinfirma
e Munzer HKls Bordeaux25 für Champaguer Chaurey ſils Dpernay

un empfehlt preiswerthe gutgepflente
Mosel Rhein und Bordeaux Weine

sowie

liefere durch u Abſchluß von Oel und Fude äußerſt billig

Carl e inelerneſer el 30

Otto Neverstein

Gr Steinſtraſze 82 Gr Steinſtraße 82
kaufen Sie eHocheleg Herren Anzüge von Mk 10 aus
Sr Paletots 9
Rock Auzüge à 18Hnaben und Burſchen J nzüge

in rieſiger Auswahl

Confirmmanden Amziige
in neueſten Stoffen von Mk 9 an

Arbeiter Garderoden in enormer Auswahl
ausgeprobte Qualitäten zu billigſten Preiſen

ten T Sediennn, Feinſte Conſection

vorzügliche Qualität auch den erwömnteſten Raucher zu

Offeriere 100 Stück Mk 5,70 10 Stück 60 Pfg
161Schulenburg

ne

Ganz
empfehlen

Albert
t S FEinem bogech t Publikum von Halle a S und Umgegend die er

gebene Mittheilung daß iGr viriehstrasse 57 I Et
Special Handschuhwäscherei und Färberei

eröffnet habe
Es wir d mein eifrigſtes Beſtreben ſein

tellender Weiſe auszuführen und bitte ich höfl

ſtützen zu wollen
I riedrieh ratias

alle mir übertragenen Arbeiten in

zufrieden mein Unternehmen durchregen Fugpench gütigſt unter

Hochachtungsvoll

non In rieſiger Auswahl neu eingetroffen

u Enorm billighof Trotz unſerer bekannt billigen Preiſe
n Der 10 h Rabattill z erren Knaüge
tand e 32 27 22 17 vis 9,50 Mt
e II
abend
vst

ein

rink
W
feſt
ich
S 29
feſt
m
je 6
abend
fest
eke

je 42
abend
fest
baoh

Merren Paletots
e 28 21 16 dis 10 Mk 8erren osen Knaben Anzüge
e Joppen u S W ſtannend billig

Conſirmanden Anzüge
in prachtvollen Zualitäten und grekßgrtiser Answahl

17 14 11 und 8 Mk22

Prster Berliner Bazar
5 Sohmeerstrasse S

d

e ton
Für Damen

s Taschen Vhren

in Stahl von 10 Mk mit Kette

Silber 109 Stahl LI Gold 16 h I Silber 12 min Gold 14 kar mit maſſiv goldener Kette Held535 geſt Mk 35 bis zu den feinſtenS bis zu den hocheleganteſten FPracistons UMhrenS M Cavalier VUhrenc Lange Damen Ketten extra fach ſehr beliebtvon 2,50 Mk an in überraſchender Auswahl in Stahl Plaque
LDeht silb Ketten Armbüünder

von Mk 2,50 an

Brochen Ohrringe
Jette Reußheit

e Reueſte Wode
S T Letzte aparte Neuheiten in sämmtlichen Artikeln

Weitgehendſte ſchriftliche Garantie

Colliers
von den einfachſten bis zu den eleganteſten

D P rinzess Colliers W

Ruck Härttimnger Ahrmacher
MIallo a 55 am Riebeckplatz

R K

S Für RerrenIasehen Vhren
n Nickel von 6,50 Mk an

Silber und 14 kar
J

Reichhaltige Auswahl in

Vhrketten Chntelaines Shlips
nadeln OChemiset und

Manschetteönknöpfen Medaillons
BRerloques u andere Anhänger

ſür Damen undRinge Horren
585 333 geſtempelt von 1,75 Mk an

Bei Baarzahlung 5
Umtauſch gern geſtattet

Rabatt in Sparmarken

IFeplelſſ

Aptfelsinenll
Mug u ſeine Tafel Aepfel

in Ctrn u im Einzelnen ſind zu verkaufen
Friedrich Berger

Brüderſtraße 1 im Laden am Markt

Wegengroßenmſatz
trifft Sonnabend früh wieder ein friſcher

ansporta ine Hafermaſt
e gettGünſeein 16 Pfund ſ S à Pfd nur 55 H

Verkauf unr im
Gaſthof zur Weiuntraube

Geiſtſtraſze

ſichere Ulfe
bei Blutſtockung kein Geheimmittel

O 2 Kahlaerſtr 122
R aiſer s

Brust Garamellen
2740 not begl Zeugnbeweiſen d ſicheren

Erfolg bei Huſten
He iſerßeit Kakarrh n Serſchleimung

Pack Pfg in Halle be
Ernst lentzsch Gebr Mulertt

Julius Herbst Th Stade Königſtr 80
H Meissner Teutſchenthal W Luther
Radewell Max Thiele

Die ſeit dem Jahre 1880 beſtehende Stiftung
hr

deren Zweck es iſt r Leuten Wohnung
gegen möglich ſt niedrigen Miethszins zu ge
währen hat auch im Jahre 1902 ihre Auf
gabe zu erfüllen vermocht

Die in den ihr eigenen beiden Grund
ſtücken Martinſtraße 19 u 20 r
24 Wohnungen waren ſämmtlich beſetzt

Die Jahres Einnahme der Stiftung
ſich auf 2879,36 Nt welcher eine Ausgabe
von 1053,82 Mk geg enüben ſteht daß ein
Ueberſchuß von 1825, 549 ebDas ge ſammte Sti ſtungs Sermögen be

trug am Jahresſchluſſe 92946,78 Mk
v i 00Halle a ar 1 J

vnn her
de

J S Den
Der Vorſtand

Dr Ed Hertzhberg VorſitzenderStadtrath Bonstedt lieiser Ropfsart

Kobert Paege

G aber die i ee
von Or Retau 39 Abbildgn
für Mark 1,50 franco Catalog
über interessante Bücher gratis
R Oschmann Konstanz D 00

Tiehharmonikas
nur gute Fabrikate

Menzenhauer Suitarr Zithern
und Notenblätter empfiehlt

H Aller Gr Märkerſtraſze 3
Reparatur

Auf Theilzahlung
erhalten ſolide Leute goldene u ſilberne
Herren u Damen Uhren Regulateure
alle Arten Schmnckſachen Muſikwerke
Nähmaſchinen c M Thiele

Cröllwitz Belfortſtr 11 I Kein Laden

Jeden Sonntag
Speckkuchen von Brotteig

Auch wird daſelbſt zu Oſtern eirW Lehrling geſucht a
Franz Büchner Bäckermſtr

en u Stimmungen billigſt

Bismarckftr 28

Amtliche Vehanntmachnngen

Bekanntmaehtng
Der der Stadtgemeinde gehörige Ackerplan Nr 90 neben ad chmann s Garten in

Halle Cröllwitzer Flur ſoll in 14 Parzellen von verſchiedener Giöhe auf die Zeit vom
1 Oktober 1909 bis 30 September 1909 anderweit öffentlich meiſtbietend verpachtet
werden Es iſt hierzu Termin auf

Dienstag den 10 März 1903 Vormittags 11 Uhr in der Rathseſtube
im Wagagegebände

anberaumt zu welchem wir Pachtluſtige hierdurch einkaden
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht können aber auch ſchon

vorher nebſt dem Situationsplane aus dem die Lage und Größe der einzelnen Parzellen
erſichtlich iſt im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße 1 Zimmer 73
eingeſehen werden

Halle a den 24 Februar 1903 Der Magiſtrat StaudeLrkannkmachung
betreſſend die Ausſtellung der Dieuſt und Arbeitsbücher

Den Anträgen auf Ausſtellung von Dienſt und welche bei demPaß Bureanu Schmeerſtraße 1 Zimmer 14 anzubrin gen ſind muß
1 die ſchriftliche vom Polizeirevier heglaubigte r mündliche Ei

Vaters oder Vormundes
2 der Konfirmations oder

Arbeit sbiichern

willigung des

Schulentlaſſungsſchein beigegeben werde
Eltern und Vormünder werden darauf hingewieſen daß die unter r 1 erwähnte

Einwilligung im zuſtändigen Poljzei Revier aufgenommen wird und bedarf es bei der
Ausſtellung nur der Anwe enheit des Buchinhabers welcher ſich mit den unter 1 und 2

imieren hat behufs Aufnahme der Perſonal Vollbezeichneten Papieren zu legit
ziehung der Unterſchriſt

Formulare zu obigen Büchern werden bei dem Paß B
und erfolgt die Ausſtellung der Arbeitsbücher koſtenlos
Erſtattung der Druckkoſten

Halle a den 2

ien bezw

ureau vorräthig gehalten
diejenige der Dienſtbücher gegen

März 1903
Die Polizei Verwaltung

Brrhkannkmachung
Bei der Armen Direktion ſind im Monat Februar er die nachſtehenden Geſchenke

eingegangen
1 Vom Schiedsmann Herrn Schmidt Sühnegeld in Sachen N K 30 Mk

2 a n Sike M H 33 7 ädicke Sch V 194 e etritt S C5 Von Herrn Rechtsanwa t Pawel H H 20b Königliche Geri ichtskaſſe Strafgeld des Dienſtn rädcher E Auge 5 6
G eder Speditionsgeſchäſt Erlös für eine verkaufte Sendung 4,05

zuſammen 78,05 Mk

Halle a den 4 März 1903 Die JIrmendirektion Pütter

el tungBer
Die dem Waſſerwerk der Stadt Halle S gehörigen der Beeſener Ane glegenen Acker und Wieſenpläne ſollen auf die acht Nutzmn gerahre vom 1 Oktober 1903

bis 30 September 1911 in 42 Parzellen unter ben im rmine bel nut zu machenden

Bedingungen anderweit verpachtet werden Es iſt hierzu TermiMontag den 16 v Mits Nahnitisgs 2 ihr
im Gaſthofe der Wittwe Ochſe r t in Beeſen angeſetzt zu
welchem Pachtluſtige eingeladen werden

Halle a den 5 März 1903Das Kuratorium der ſtädtiſchen Gas
h m2

und Waſſerwerke

Von Montag den 9 d Mts ab
ſteht ein großer Trans zport JVallerbe

hochtrag u neumelt Kühe
zu ſoliden Prei ſen bei uns zum Verkauf

le i Oberiänier Vie witit
Sietstr s S 8

a w Jattze 1 Etage
Landwe hrſtraß ze

Zimmer und Zubehör als Geſchäftslokal oder WoNäheres vei r

April 1908

Parterre 7
oder ſpäter zu vermiethen

ing per ſofortn wer

m 12
vermiethenBedingin igen zu

u MAovuse Brüderſtr 4Auftagen unter B a an
Billigſte Vet ugequelſe bygienWie ich mieh u erfolglos e Beb

von v r Jver t an heit Gummiwaat en
selbst heilte Verbürgt eigen Kkostenlos g e Quaheilkräftig Verfahr Keine Zuckerdiät Dierott Fr ukfurt a WWasserbeh u Heilstoffe ertorderl Bro h

chüre 34 Seit 12 Abbild genaue Kur
3 A Anäres Brannschweig

Aſinig Hansjche atzt d in
u w 3 Eschenburgstr Vismardftraſze 3 parterre
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Ocur

Knuſhnans I Ranges

Giron abgereiſt
Soeben eingetroffen

Die Toskaniſche Anſchuld
im Bären Braäu Harz

Ktadttheater Halle a
N RichardsSonnabend den 7 7 De 1903

169 Vorſtellung im Abonnement 1 Viertel
110 Vorſt im Farben hen n L roth
Anfang 71 Uhr e t 2 Uhr

Beamter nkar ten habe Gi it

Mit vollſtänd ig neuer Ausſtattung an Deko
rationen Coſtümen Requiſiten maſchinellen

Einrichtungen und Beleuchtungs Effekten

J e eDie Reiſe um die Erde
in 80 Tagen

Mit einem Vorſpiel Die Wette um
eine Million

Großes Ausſtattungsſt ück mit Geſang Tanz
Evol utie tonen un rd Au 1f3 tiger in 159 Abthe eilun tigen
und 15 Bildern v d 6 une u Jules Verne
Ju Scene geſetzt vom T Direktor M Richards

Regie Oberregiſſeur Carl Sch neDirigenten Kapellmeiſter Pick u Wegeleben
Die Dallet Arrangements ſir d von der Ballet

meiſterin Adele Stahlberg W ieſt einſtudiert

Perſonen

Andrew Stuart Schöndorff
Fir Deteltive Fritz BerendArchibald Corſican ein reicher

Amerikaner

Philas F ogg S Hans Rodius
Thomas Flanagan S S Herm Traeger
Wal ther Ralph S S S O Kuſtermann
John Sullivan SS W Alois Naß

S

Paſſepartout Diener im Club C Stahlberg
Margaret the Wäſchebewah

rerin daſelbſt Minna Müller
Aouda Wittwe eines indi
ſchen Rajah Ch v Schultz

Nemeag ihre Schweſter Marg Adolphi
Nakahira eine Sklavin Jda Ravenau
Cromarty Kapitän auf m

amerikaniſchen Kauffahrer Herm HeineMuſtafa Paſcha Gouderneut

von Suez Walther SiegDer Oberprieſter der Brah

minen C SchollingEin Jndianer Häuptlin g A Schöndorff
Ba alanda ein malayjiſches
Mädchen KElſe Seidel

wich er der detſichehn e z
Si Tel raphendiener Julius Pohl
Pitt J nya ber einer Taverne

in San Franzisko
Ein Par ſe
Ein GerichtsbeamterEin Kondukteur

I S2 Dtieuermann

Ferd Amberg
Eugen Guth
O Kuſtermann
G Schmidt

Georg Jungk

Ein Maſchiniſt Ferd Amberg
Mat troſen Brahminen

Diener des Erxcentric ic Clubs JndianerKonſt gbier Wo des Rajah

Nach dem 7 u 10 Bild längere Pauſen

Sonntag den 8 März 1903
Nachmiitags

6 Volks Vorſiellung zu kleinen Preiſen
60 40 25 Pfg

Ficlelio
Abends So leben wio

H eDer Postillion don Lonjumeau

Neues S Ihoeater
E M Mauthner

Sonnabend Extra Vorſtellung
zu 60 40 u 20 Pfg

Heimath von Sudermann
Sonntag 4 Uh Kleine PreifeSohiatwagen gentroneur

Veilchenfresser
Stadt Theater heiprig

Sonnabend den 7 März 1963Uenes Theater

winheim Teil
Der Barbier v von Sevilla

Altes Thy Theater

Madame SherryZum drrger,lt
am Hallmarkt

Spezialausſchank von ff Würzburger
Very rntie

I er 20 ba v

Vach wie vor
für Kurzwaaren die allerbilligſten

I L A WW
Sind en0

Arreise Velour Schutzborde

eereunk e 87

Heute früh traf wieder

u

Was in Aptebeson ders aut merksam machen

bestehen

Prima feilinste

Prompter Versand

Generat izeiger ſür Bane und den Daultreis

Taillenstäbe Maschinengarn
Schweissblätter

Schürzenband Häkelgarn Stickgarn
Krageneinlage Lockennadeln

Rollenzwirn

W Nicht der Reklame ſondern der ſtaunenswerthen Dreiswürdigkeit meiner Waaren verdanße ich den großen Zuſpruch zu meinem Kurz und Soſamenten Lager W
Käufer erhält in meiner Lurjwaaren Ab ſeilung t von heute bis Sonnkag bei Einkauf von 1 Mark an ein D t

1 Doppelwaggon mit s09 Kisten
Hessina Aptel sten

ein Di es La lung enthält ansschliesslich n reren das Edelste u Feiuste
inen geboten werden kanr unsereUnsere ünerkanns billigen Preise lassen Wir weiter

Ausgesnehte grösste

Prima Valencia soweit Vorrath Dizd 45 Pfg 100 stek 3,50 M
Dunkelrothe süsse Blutorangen 00 Stc s M

Feinste gesunde Citronen Dtzd 50 u 60 Pg

Pottel Brosigouwursikei

Marz Ab 96
Besatz Knöpfe Posamenten

Patent Schutzborde Wäschebuchstaben
Stricknadeln Stopfgarn

blau Leinenband Schneiderkreide
Centimeter Maasse Lamalitze

Giron abgereiſt
Soeben eingetroffen

Die Toskaniſche Unſchuld
im Bären Bràäu Harz 51

Walhalla Ihoatoſ

Direktion Richard Hubert
er JGänzlich neues Programm

Die weltberühmte
Tartakoff Truppe
6 Damen 1 Herr 1 an

Beſtes ruſſ Geſangs u TanzEnſemblei La Berat Vision de Reve
1000 Meter unterm Weeresſpiegel

Größte u einzigſte Novität in dieſem
Genre

Henry Samson Jmproviſator
J mit ſeiner ſenſationellen Zukunfts Ko
J mödie Les 4 Villards ercer
triſche Burleske Komödianten
Bebeé rose mit ihrer elektr muſik
I Laube Gretlt Reiner Tyro
lienne Narciss MNertens
Original Geſangs Humoriſt Elsa
Schramm Liederſäng Ameri

J can Bioscopes Die Veſteigung
des Montblanuc bis zu einer Höhe
von 17000 Fuß Größte u ſenſa

tionellſte Natur Aufnahme

geschätzten Kunden ganz

100 Stek 5,50

Ditzd Mk

Famiſien Ciuv

Sonntag den 8 MärzSchade s Schützenhause Maerenbaii
Karten bei den Mitgliedern und im Lokal zu haben

Conſirmanden Anzüge in Cheviot ſchwarz von 9 Mk an

CTonfſſrmanden Amzüge in Kammgarn elegant von 14 Mk an

S Herren Jacket Anzüge das Neueſte der
h GvSerren Rock Anzüge in Kammgarn u 2reihig von 16 Mk an

e Elegante Hoſen in allen Größen und

Lederhoſen in all Farb v M 2 an Irbeits Jackels von M 3 ar
Schwere Lederhoſen 50 Weſten Leibhoſen IR Wancheſterhoſen 3 3 Slanellu Kalmuckjacken 8Zwirn u Kaſtnetthoſen 50 Sergmanns Jacken in Dilot

Monteur Anzüge in Leinen und Pilot von Mk Z3 an

Neun eingetroffen
W in enormer Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen

Conſirmanden Amzüge in Crépe Piqué von 12 Mk an

rn hochfein von 16 Mk an
Saiſon von 10 Mk an

Confirmanden Amüge in Kammga

Eleg Burſchen u Knabenanzüge in all Stoffen u Façons v 3Mk an
Stoffen von 3 Mk an

PVerkaufsſtelle des Allgem u Giebichenſt Konſumvereins
S

S Wartlplatz gegenüber derh inm VRott Thurm Hirſch Apotheke

Gartenlaube
Unſer 7 Stiftingsfest

findet R Sonnabend den 7 März
im Concerthaus Karlſtr ſtatt

Aufang 8 Uhr
Es ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand

Giehichensteiner

Familien Club
Sonnabend den 7 März

Abends 8 Uhr
Narren Kränzchen

Schochwitz
Sonntag den 8 März ladet zur

Tanz si lfreundlichſt ein

Gustav Polleram Welenhlex nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes

Ohne Preiserhöhung
Nur kurzes Gaſtſpiel von

Ihe Svengalls
das mimiſche und das

muſikaliſche Redium

Das größte Räthſel
der Gegenwart
n ge We

Senſations Programm

G Fischer
haskhaus Röprig

Sonntag den 8 März
Gr Vockbier Feſt

Von fri üh 9 Uhr Speckkuchen
abend von 7 Uhr an Tanzmusik

Fs ladet freundlichſt ein
K Gottschalk

Geöffnet vonWelt Panorama n
New lonk

Caté Roland

S hHierren Rindleder Schnürstiefel genagelt

Knaiser iaaſftee
Fiulänndiſches SoliſtenEn ſemble

E lam medes Violin 2 ovige Rolav

3 m 3Giüron abgerriſt
Soeben eingetroffen

Die Toskauiſche Anſchuld
im Bären Bräu Harz 51

Wiener Schuhwaarenbazar

S Jacob45 Große Ulrichſtraße 48
S bietet dem kaufenden Publikum durch ganz beſonders günſtige Abſchlüſſe

die größten Vortheile
Als ganz auſßzergewöshnlich preiswerth

off eriere

S Damen Rossleder Sohnürstiefel eleg Form von 60 an

bDamen Chevreaux Knopf u Schnürstiefel 50
50
75
70

I Damen Ziegenled Knopf u Schnürstiefel

Herren Rindleder Zugstiefel genagelt v

Herren Chevreaux r n 50S8 50S J nerren Sopnaſfenstiefel g 50
Confirmanden Zug und Schnürstiefel n 75
Herren Walk Zugstiefel Ta Wichsleder gelbgenäht S

Pantoffel Sandalen Hausschuhe etc
in größter Auswahl

nur bei

e S Jacoh45 Grosse Ulrichstrasse 45

Hoher Petersbeorg

ſpielt die beſte Sonnabend und Sonntag
Ungariſche aguaten Kapelel Worlahbiüer

Szilagyi G9yörgy en Se en
Paul Mraus eFrauen Verein zur Fgr und r

iſſenſchaftliche Vorträge zum Beſten des VerDonnerstag den 12 War 6 Uhr im Volksſchulſaale Neue Promenade 13
Herr Oberlehrer Dr Steinwes Geſchmack und Geſchmacsbildung

ieſem Vortrage zu 1 Mk ſind zu haben in den Buch chhar idFintrittskarten zu d

78 Schrödel Simon Gr Ulrichſtr 46lungen von Dr Niemeyer Gr Steinſtr
und Abends beim Eingang zum Saal

Wir bitten unſere geehrten Mitbürger um regen Beſuch dieſer Vorträge
Der Vorſtand Wäc ztler

7

r r r hS x b eHutbazar
7 7 Leipzigerſtraße 15Ecke Gr Sandberg 7
2 5 Billigſte Nüte für 7172 Hüt3 e 2S Mützen

S S
d c

Speceinalitat Nic 80 Confrmanden Hüte von Mk 53
Oylinderhnüte von Mk 3,59 6,50 Klnpphüte von Mk 7,50 9,50

Sonnabend d 7 MärzS Sehlaehterest S
Franz Baue

Teſſauerſtraße 13
insMitglied des Nabatt Spar V ns8

Sonnabend r Sehlne rer
A Kathe Freiimfelderſtr 13

Göron abgereiſt
Soeben eingetroffen

Die Toshauiſche Unſchuld
im Sären Sröu Harz 31

Prof
Salac
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